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ZUWENDUNG 

Wir haben ein offenes Ohr füreinander. Schüler für 
Mitschüler, Eltern für Kinder, Lehrer für Schüler und 
Schulleitung für das Kollegium. 

 

LERNEN 

Wir – Lehrer, Schüler und Eltern – begreifen  Lernen 
als lebenslanges Lernen. Wichtig dafür sind 
Grundlagen in Lerntechniken nach dem Motto 
„Das Lernen lernen“. 
Wir erwarten Anstrengungsbereitschaft, da sich 
erst dann Erfolge wirklich genießen lassen. 
Motivation ist dabei der Schlüssel für Schüler und 
Lehrer zu einem erfolgreichen Miteinander. Neben 
der Begabung ist die Motivation Voraussetzung für 
Erfolg in Schule und Beruf. 

 

HUMANISMUS 

Durch den Umgang mit den antiken Sprachen und 
der griechisch-römischen Gedankenwelt wollen wir 
unsere geistigen Fähigkeiten zur Entfaltung  bringen 
und freie Persönlichkeitsentfaltung fördern. 
Wir bieten Bildung, nicht nur Ausbildung. 
Wir halten eine Synthese aus humanistischer 
Bildung, modernen Sprachen und wissenschafts- 
orientierter Grundbildung für möglich und 
notwendig. 

 
EUROPA 

Der Gedanke der Völkerverständigung sowie der 
Einigung Europas hat am Ernestinum einen 
zentralen Stellenwert. Wir verstehen uns als Teil des 
europäischen Friedensprojektes. 
Wir pflegen die Zusammenarbeit mit Schulen 
verschiedener europäischer Länder. Den 
Schülerinnen und Schülern soll eigenverant- 
wortliches Mitwirken an politisch-gesellschaft- 
lichen Prozessen nahegebracht werden. Die 
Entwicklung interkultureller Kompetenzen ist ein 
zentrales Bildungsziel. 

 
SPRACHEN 

Wir beginnen mit Latein, Französisch oder Russisch 
und Englisch in der 5. Klasse. Altgriechisch oder 
Französisch können in der 8. Klasse als dritte 
Fremdsprache gewählt werden. In Klasse 11 besteht 
die Möglichkeit, eine vierte Fremdsprache zu 
erlernen. 
Als Europaschule ist uns die Vermittlung von 
Fremdsprachen und interkulturellen Bezügen ein 
großes Anliegen. 

TOLERANZ 

Wir möchten Toleranz, Respekt und 
Hilfsbereitschaft vermitteln. Dies gilt für den 
Schulalltag und darüber hinaus. Vielfalt 
verstehen wir als Bereicherung – in unserem 
direkten Umfeld, in Deutschland, in Europa und 
der Welt. 

 

KOMMUNIKATION 

Wir nutzen Konferenzen, Schüler- und 
Elternratssitzungen, sowie 
Schulvorstandssitzungen, unsere Homepage, 
Rundschreiben und Infowände zur 
Informationsweitergabe und Verständigung. 
Kommunikation erfolgt stets auf Augenhöhe 
und lösungsorientiert. 

 
ERZIEHUNG 

Das Gymnasium Ernestinum setzt sich zum 
Ziel, im umfassenden Sinne zu erziehen, so 
dass die Schülerinnen und Schüler Freude am 
Lernen, kritisches Denken und 
Verantwortungsbewusstsein entwickeln. 

 

KULTUR 

Musik verbindet Schüler unterschiedlicher 
Jahrgänge,  aber  auch  Schüler  und  Lehrer  in 
besonderer Weise. 
Die wöchentlichen Proben, die Orchester- und 
Chor-Freizeiten sind fester Bestandteil unseres 
Schullebens. 
Darüber hinaus bieten der Kunstunterricht, die 
Theater- und Rezitations-AG aktiven Zugang zu 
Kultur. 
Besuche in Museen und Theatern runden unser 
Schulleben ab. 
Als Europaschule suchen wir verbindende 
Elemente zwischen Kulturen. 

 
DYNAMIK 

Dynamik bedeutet für uns Energie und 
Bewegung. Wir wollen geistig und körperlich in 
Bewegung bleiben. In sportlichen Projekten wie 
dem Run for Life, unserer Skitrainingswoche und in 
Schulwettkämpfen wollen wir den Teamgeist 
trainieren. 

 

Dynamik heißt auch Wandel. Wir wollen offen 
für Neues sein und uns stetig weiterentwickeln. 


